
BEWERBUNGSUNTERLAGEN
●    Bewerbungsschreiben
●    tabellarischer Lebenslauf
●   aktuelles Schulzeugnis bzw. Schulabgangszeugnis
●   Nachweise über Praktika
●    Nachweise über berufliche Tätigkeiten,  

ggf. Arbeitszeugnisse

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN
●    Vollendung des 17. Lebensjahres  

(bei persönlicher Ausbildungsreife die Vollendung  
des 16. Lebensjahres)

●   guter Hauptschulabschluss oder  
 gleichwertige Schulbildung 

●   ausreichende deutsche Sprachkenntnisse  
 auf B2-Niveau (Nachweis) 

●   gesundheitliche Eignung zur Ausübung des Berufes

BEWERBUNGEN UND WEITERE INFORMATIONEN

Schule für Pflege München
Private Berufsfachschule für Krankenpflegehilfe
der Kliniken Dritter Orden gGmbH
am Klinikum Dritter Orden München

Menzinger Str. 44 · 80638 München
Telefon: (089) 1795-1837
info@pflegeschule-muenchen.de

oder online hochladen unter: 
www.pflegeschule-muenchen.de/bewirb-dich

... mit Menschen zu arbeiten  
mein größter Wunsch war. 

Amelie, 18 Jahre, Auszubildende
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AUSBILDUNG  
KRANKENPFLEGEHILFE



AUSBILDUNGSZIEL

Das Ziel der 1-jährigen Ausbildung zur staatlich  
geprüften Pflegefachhelferin, zum staatlich geprüften 
Pflegefachhelfer ist es, grundlegende fachliche, soziale 
und personale Kompetenzen zu erlangen, die für die 
Pflege und Versorgung kranker und pflegebedürftiger 
Menschen unter Anleitung und Verantwortung von  
Pflegefachkräften erforderlich sind.

AUSBILDUNGSVERLAUF 

Ausbildungsbeginn: 2. Dienstag im September

Die Ausbildung gliedert sich in einen theoretischen und 
einen praktischen Teil. Unterrichtseinheiten und prakti-
sche Einsätze finden wechselweise in Blockphasen statt.
Sie erhalten 700 Std. theoretischen Unterricht, der in 
Form von Blockunterricht in der Berufsfachschule des 
Dritten Ordens abgehalten wird. Die praktische  
Ausbildung umfasst 850 Std. und findet in unterschiedli-
chen Fachbereichen des Klinikums Dritter Orden oder im 
Krankenhaus Barmherzige Brüder statt. 80 Stunden sind 
in der ambulanten Pflege zu absolvieren.

AUSBILDUNGSINHALTE
 • Gestalten von Arbeits- und Beziehungsprozessen
 • Gesundheit fördern und wiederherstellen
 • Unterstützung bei der Lebensgestaltung und Selbst-

pflege
 • Assistenz bei besonderen Pflegeanlässen 

ABSCHLUSS

Staatliches Examen, das nach erfolgreichem  
Abschluss zur Führung der Berufsbezeichnung 
„staatlich geprüfte Pflegefachhelferin“ bzw. 
„staatlich geprüfter Pflegefachhelfer“ befähigt.

PERSPEKTIVEN

Nach erfolgreichem Abschluss steht Ihnen ein breites 
Feld an Möglichkeiten in der stationären und ambulan-
ten Pflege offen. Sie können im Krankenhaus, in der 
stationären Altenhilfe, in der ambulanten Pflege oder in 
Rehabilitationskliniken arbeiten. 

WEITERFÜHRENDE AUSBILDUNG

Bei erfolgreichem Abschluss kann die dreijährige  
Ausbildung zur Pflegefachfrau bzw. Pflegefachmann 
absolviert werden.
Bei sehr gutem Abschluss haben Sie die Möglichkeit, 
das Ausbildungsjahr auf die Ausbildung zur Pflegefach-
frau/zum Pflegefachmann anrechnen zu lassen. Die 
Ausbildung verkürzt sich damit auf zwei Jahre. 

WOHNMÖGLICHKEITEN

Wohnmöglichkeiten sind auf dem Klinikgelände vorhanden.

UNSER PÄDAGOGISCHES PROFIL

Die Ausbildung an unserer Berufsfachschule 
findet bewusst auf der Grundlage eines christlichen 
Menschenbildes und der christlichen Wertetradition 
statt, um für das anspruchsvolle pflegerische 
Handeln ein tragfähiges Fundament aufzubauen.

Unser gegenseitiger Umgang spiegelt diese 
Grundhaltung wider. Wir begegnen allen mit Wert-
schätzung, Achtsamkeit und Respekt.

Ein partnerschaftliches Schulklima ist die Grundlage 
für gegenseitiges Vertrauen und eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit. 

Wesentlicher Bestandteil unserer Ausbildung ist 
die Stärkung und Entwicklung sozialer und personaler 
Kompetenzen. 


